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Inhaltsverzeichnis auf der letzten Seite  

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Ali Issa, Brüningstr. 5, 47127 Essen, 

unter dem Aktenzeichen 32-3.006336420/30 am 

30.04.2021 erlassene Bußgeldbescheid konnte 

nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-

haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 

eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-

lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 30.04.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 15.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K r z i s o w s k i 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Thorsten Bernd Chwieja, Heinrich-

Köhlmoos-Str. 1, 27324 Hassel, unter dem Akten-

zeichen 32-3.005270736/30 am 07.06.2021 er-

lassene Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt 

werden, da der derzeitige Aufenthaltsort des 

Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zustel-

lung an einen Vertreter oder Zustellungsbevoll-

mächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 07.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 14.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K r z i s o w s k i 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Yufei Sun, Alfredstr. 41, 45130 Essen, 

unter dem Aktenzeichen 32-3.006334891/107 am 

11.06.2021 erlassene Bußgeldbescheid konnte 

nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-

haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 

eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-

lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 11.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 11.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 M e n z e l 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Sebastijan Ristic, Greenstr. 20, 46117 

Oberhausen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005269984/35 am 20.05.2021 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 20.05.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 10.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 R i n g e l e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Abel-Marinel Lungu, Aschenbruch 89, 

44866 Bochum, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005267767/24 am 12.03.2021 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 12.03.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 10.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 B a c k m a n n 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Zeynab Demir, Hatzper Str. 181, 

45149 Essen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005268661/311 am 21.06.2021 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 21.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 22.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 J ä g e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Sunseyhi Doure, Bonifatiusstr. 65, 

40547 Düsseldorf, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005271545/24 am 23.06.2021 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 23.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 23.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K r z i s o w s k i 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Jeanette Henrica Annette Wessels, 

Saarner Str. 45, 45481 Mülheim an der Ruhr, un-

ter dem Aktenzeichen 32-3.006337066/77 am 

23.06.2021 erlassene Bußgeldbescheid konnte 

nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-

haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 

eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-

lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 23.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 23.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 M e n z e l 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Nina Timmer, Moltkestr. 85, 45138 Es-

sen, unter dem Aktenzeichen 32-3.005271045/24 

am 17.06.2021 erlassene Bußgeldbescheid konnte 

nicht zugestellt werden, da der derzeitige Aufent-

haltsort des Empfängers nicht zu ermitteln und 

eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustel-

lungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 17.06.2021 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 24.06.2021 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 B a c k m a n n 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Giuseppe Menga, Semerteichstr. 85, 

44141 Dortmund, unter Aktenzeichen 33-1.02 / 

MH-MG2010 am 16.04.2021 erlassene Gebühren-

bescheid kann nicht zugestellt werden, weil der 

Betroffene unter der genannten Anschrift nicht 

anzutreffen ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-

renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 

der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-

chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-

gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 11.06.2021   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 E d e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Adilj Ramadanov, Eppinghofer Str. 

176, 45468 Mülheim an der Ruhr, unter Aktenzei-

chen 33-1.02 / MH-CD593 am 26.05.2021 erlas-

sene Gebührenbescheid kann nicht zugestellt 

werden, weil der Betroffene ins Ausland verzogen 

und eine Zustellung gem. § 9 LZG NRW nicht 

möglich ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-

renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 

der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-

chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-

gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 18.06.2021   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 F i t z n e r 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Ilie-Damaris Nicolin, Altendorfer Str. 

342, 45143 Essen, unter Aktenzeichen 33-1.02 / 

MH-AJ491 am 26.05.2021 erlassene Gebührenbe-

scheid kann nicht zugestellt werden, weil der Be-

troffene von Amts wegen abgemeldet ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Gebüh-

renbescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 

der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentli-

chung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-

gen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 18.06.2021   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 F i t z n e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der an Tobias Cambensi, Emsinghofstr. 4a, 44357 

Dortmund, zuzustellende Gebührenbescheid vom 

15.06.2021 (Aktenzeichen 37-52.01/37712/21) 

konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige 

Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Der Gebührenbescheid gem. der Satzung über die 

Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst – 

Rettungsdienstgebührensatzung – der Stadt Mül-

heim an der Ruhr werden hiermit nach § 1 in Ver-

bindung mit § 10 des Landeszustellungsgesetzes 

zugestellt. 

Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungs-

dienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an 

der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim 

an der Ruhr, Frau Kunst (Zi. A 1.22), eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 21.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 R o h p e t e r 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der an Dennis Maqueda Ocana, Saarner Str. 139 

in 45479 Mülheim an der Ruhr, zuzustellende Ge-

bührenbescheid vom 04.05.2020 (Aktenzeichen 

37-52.01/20439/21) konnte nicht zugestellt wer-

den, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers 

unbekannt ist. 

 

Der Gebührenbescheid gem. der Satzung über die 

Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst – 

Rettungsdienstgebührensatzung – der Stadt Mül-

heim an der Ruhr werden hiermit nach § 1 in Ver-

bindung mit § 10 des Landeszustellungsgesetzes 

zugestellt. 

 

Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungs-

dienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an 

der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mülheim 

an der Ruhr, Frau Kunst (Zi. A 1.22), eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 22.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 R o h p e t e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines  

Grundsteuerbescheides 

 

Der Grundsteuerbescheid für den Veranlagungs-

zeitraum 01.01. – 31.12.2021, Aktenzeichen 24-

5/1900000473257, für die Steuerpflichtige Diana 

Schawlowski, bisher wohnhaft in 60326 Frankfurt 

am Main, Kriegkstr. 33, kann nicht zugestellt wer-

den, weil der jetzige Aufenthalt der Steuerpflichti-

gen nicht zu ermitteln ist. 

 

Der Bescheid wird deshalb hierdurch gem. § 1 in 

Verbindung mit § 10 des Landeszustellungsgeset-

zes öffentlich zugestellt. Der Bescheid kann von 

der Betroffenen im Rathaus, Am Rathaus 1, Fach-

bereich Finanzen/Team Gemeindesteuern, 45468 

Mülheim an der Ruhr, Zimmer B.201, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 15.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 F r e y e r 
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Öffentliche Zustellung  

einer Sicherstellungsinformation 

 

Die an nachstehend aufgeführte Empfängerin ge-

richtete Sicherstellungsinformation kann nicht zu-

gestellt werden, da sich der Wohnsitz der Emp-

fängerin in Polen befindet: 

 

Sylwia Magdalena Braciszewka, geb.: 04.06.1974 

in Gorzow Wielkopolski, Polen, letzte bekannte 

Anschrift Ul. 30 Stycznia 3/6 66-400 Gorzow Wie-

lkopolski, Polen, Aktenzeichen 32-

14.14.03.151/21 vom 10.06.2021. 

Die Sicherstellungsinformation vom 10.06.2021 

wird hiermit nach § 15 des Verwaltungszustel-

lungsgesetzes vom 03.07.1952 (BGBl. I, S. 379) 

öffentlich zugestellt. 

Die Sicherstellungsinformation vom 10.06.2021 

kann beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim 

an der Ruhr, Am Rathaus 1, Ordnungsamt, Zim-

mer C.303, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 10.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 M e i e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung  

einer Sicherstellungsinformation 

 

Die an nachstehend aufgeführten Empfänger ge-

richtete Sicherstellungsinformation kann nicht zu-

gestellt werden, da sich der Wohnsitz des Emp-

fängers in Rumänien befindet: 

 

Robert Dobre, geb.: 30.05.1995, letzte bekannte 

Anschrift Jud. CL. Mud., 915400 Oltenita/-

Rumänien, Aktenzeichen 32-13.14.03.247/21 

vom 15.06.2021. 

Die Sicherstellungsinformation vom 15.06.2021 

wird hiermit nach § 15 des Verwaltungszustel-

lungsgesetzes vom 03.07.1952 (BGBl. I, S. 379) 

öffentlich zugestellt. 

Die Sicherstellungsinformation vom 15.06.2021 

kann beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim 

an der Ruhr, Am Rathaus 1, Ordnungsamt, Zim-

mer C.303, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 15.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 M e i e r 

Öffentliche Zustellung einer Ordnungsverfügung 

 

Die gegen Kamal Chahab, Klopstockstr. 5, 45468 

Mülheim an der Ruhr, unter Aktenzeichen 33-

1.1/541 ergangene Ordnungsverfügung kann 

nicht zugestellt werden, da der Betroffene nach 

unbekannt verzogen und von Amts wegen abge-

meldet ist und eine Zustellung an eine zur Vertre-

tung berechtigte oder zustellungsbevollmächtigte 

Person gem. § 9 LZG NRW nicht möglich ist. 

 

Die Ordnungsverfügung vom 18.06.2021 wird 

hiermit gemäß § 9 LZG NRW in Verbindung mit § 

10 LZG NRW öffentlich zugestellt. 

 

Die Ordnungsverfügung gilt als zugestellt, wenn 

seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der 

Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wo-

chen vergangen sind (§ 10 Abs.2 letzter Satz LZG 

NRW). Nach Zustellung kann gegen die Ord-

nungsverfügung innerhalb eines Monats Klage er-

hoben werden. Es werden damit Fristen in Gang 

gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 

können. 

 

Die Ordnungsverfügung kann von dem betroffe-

nen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, Füh-

rerscheinstelle, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 217, ein-

gesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 18.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 S c h l o d d e r 
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Öffentliche Zustellung einer Ordnungsverfügung 

 

Die an nachstehend aufgeführten Empfänger ge-

richtete Ordnungsverfügung kann nicht zugestellt 

werden, da der Wohnsitz des Empfängers nicht 

bekannt ist: 

Dierk Thomas Hoffmann, geb. 23.07.1975 in Düs-

seldorf, letzte bekannte Anschrift Saarbrücker Str. 

6 in 40476 Düsseldorf, Aktenzeichen 32-

14.14.03.157/21 vom 25.03.2021. 

 

Die Ordnungsverfügung vom 25.03.2021 wird 

hiermit nach § 15 des Verwaltungszustellungsge-

setzes vom 03.07.1952 (BGBl. I, S. 379) öffent-

lich zugestellt. 

 

Die Ordnungsverfügung vom 25.03.2021 kann 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, am Rathaus 1, Ordnungsamt, Zimmer 

C.303, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 18.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 M e i e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung 

eines Rückforderungsbescheides 

 

Der an Sonja Ibisevic, zuletzt wohnhaft gewesen 

Prinzeß-Luise-Str. 71 in 45479 Mülheim an der 

Ruhr, zuzustellende Rückforderungsbescheid vom 

17.06.2021 (Aktenzeichen: 50-714/112303/85) 

konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige 

Aufenthalt der Empfängerin unbekannt ist.  

 

Der Rückforderungsbescheid gem. § 22 Abs. 6 

Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II) wird 

hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszu-

stellungsgesetzes zugestellt. 

 

Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 

Ruhr, Eppinghofer Str. 50 in 45468 Mülheim an 

der Ruhr, Herr Pollok, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 17.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 P o l l o k 

 

 

 

Öffentliche Zustellung 

eines Rückforderungsbescheides 

 

Der an Gordana Nidjarevic-Schomaker, zuletzt 

wohnhaft gewesen Reichstr. 46 in 45479 Mülheim 

an der Ruhr, zuzustellende Rückforderungsbe-

scheid vom 08.06.2021 (Aktenzeichen: 50-

711/104100/07) konnte nicht zugestellt werden, 

da der jetzige Aufenthalt der Empfängerin 

unbekannt ist.  

 

Der Rückforderungsbescheid gem. § 50 Sozialge-

setzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird hiermit nach 

§ 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes 

zugestellt. 

 

Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 

Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Frau Ostermann, 2. Etage, Zimmer 201, 

eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 18.06.2021 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 O s t e r m a n n 
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Öffentliche Bekanntmachung 

zu der Vertretung im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

- Ersatzbestimmung nach dem Kommunalwahlgesetz - 

 

Frau Ramona Baßfeld hat ihr Mandat als Stadtverordnete im Rat der Stadt am 26.05.2021 mit Wirkung 

zum 31.05.2021 niedergelegt. 

Als Wahlleiter für das Wahlgebiet Mülheim an der Ruhr habe ich die Nachfolge im Rat der Stadt festge-

stellt. 

 

Nach dem von dem BAMH eingereichten Reservelistenwahlvorschlag für die Kommunalwahlen am 

13.09.2021 ist Herr Frank Wagner, Malmedyweg 17a, 45481 Mülheim an der Ruhr, als Nachfolger für Frau 

Baßfeld zum Stadtverordneten im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr gewählt. Die Annahme der Wahl er-

folgte am 11.06.2021. 

 

Die Ersatzbestimmung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

Nach § 39 Absatz 1 i. V. m. § 45 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) kann gegen die Gültigkeit die-

ser Ersatzbestimmung jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Lei-

tung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben sowie die Aufsichtsbe-

hörde binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die 

Gültigkeit der Ersatzbestimmung für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich 

einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

 

Vom Tage dieser Bekanntmachung ab läuft die Frist zur Erhebung eines Einspruchs gemäß §63 Abs. 2 

Kommunalwahlordnung (KWahlO). 

 

    Mülheim an der Ruhr, den 16.06.2021  

     

    Der Oberbürgermeister 

         und Wahlleiter 

    I. A. 

     

    A l t e n b a c h 
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Öffentliche Bekanntmachung 

zur Wahl des 20. Deutschen Bundestages am 26.09.2021 

im Wahlkreis 118 Mülheim - Essen I 

- Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Zulassung der Kreiswahlvorschläge  

sowie Mitglieder des Kreiswahlausschusses - 

 

Gemäß § 5 Absatz 3 Bundeswahlordnung (BWO) sind Zeit, Ort und Gegenstand der Verhandlungen des 

Kreiswahlausschusses öffentlich bekannt zu machen. 

 

Der Kreiswahlausschuss für die Bundestagswahl am 26.09.2021 im Wahlkreis 118 Mülheim -Essen I tritt 

zu seiner ersten Sitzung am 

Freitag, den 30.07.2021, 11.00 Uhr, Raum C.112, 1. Etage,  

Historisches Rathaus, 45468 Mülheim an der Ruhr 

 

zusammen. 

 

Tagesordnung: 

 

Entscheidung über die Zulassung der eingereichten Kreiswahlvorschläge für die Wahl zum 20. Deutschen 

Bundestag am 26.09.2021 im Wahlkreis 118 Mülheim - Essen I 

Die Sitzung des Kreiswahlausschusses ist öffentlich. 

 

Des Weiteren habe ich für die Bundestagswahl die nachfolgenden Beisitzerinnen und Beisitzer sowie deren 

Stellvertreterinnen und Stellvertreter in den Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 118 Mülheim - Essen I 

berufen. 

 

Partei Beisitzer/innen 
Stellvertretende/r Beisit-

zer/innen 

Christlich Demokratische Uni-

on Deutschlands (CDU) 

Eckart Capitain Ursula Schröder 

Hansgeorg Schiemer Markus Püll 

Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands (SPD) 

Inamaria Wronka  Wolfgang Piontek 

Ulrich Schallwig Hermann Klauer 

Freie Demokratische Partei 

(FDP) 
Philippa Gerling Christian Mangen 

Alternative für Deutschland 

(AfD) 
Dominic Fiedler Dominic Viertmann 

 

        Mülheim an der Ruhr, den 22.06.2021  

    

        Der Kreiswahlleiter 

   

  B u c h h o l z  
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B e k a n n t m a c h u n g 

 

I 

Einleitung eines Verfahrens zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes „Bremer Straße / Alte Straße – Y 15“ 

 

Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 08.06.2021 folgende Beschlüsse gefasst: 

 

„Der Planungsausschuss beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes „Bre-

mer Straße / Alte Straße – Y 15“; der Geltungsbereich ist in dem zur Vorlage gehörenden Zielplan (Anlage 

2) gekennzeichnet. 

Der Planungsausschuss nimmt zur Kenntnis, dass im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Bremer 

Straße / Alte Straße – Y 15“ städtebauliche Festsetzungen durch die Fluchtlinienpläne Nr. 85, förmlich 

festgestellt am 11.05.1952, Nr. 265, Blatt 1, förmlich festgestellt am 06.02.1959 und Nr. 265, Blatt 2, 

förmlich festgestellt am 06.02.1959 bestehen. 

Ebenfalls im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Bremer Straße / Alte Straße – Y 15“ bestehen Fest-

setzungen durch den Bebauungsplan „Saarner Straße/ Saarnberg – O 9a“ in Kraft getreten am 

30.04.1984. 

Mit Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Bremer Straße / Alte Straße – Y 15“ sind dieser Bebauungsplan 

und die Fluchtlinienpläne nicht mehr anzuwenden, soweit diese durch den Geltungsbereich erfasst wer-

den. 

Der Planungsausschuss beschließt die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 

Abs. 1 BauGB für die Dauer von vier Wochen. Hierzu wird den Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit zur 

Information und zu Einzelgesprächen gegeben. 

Ziele und Zwecke der Planung sowie der Zeitpunkt der Öffentlichkeitsbeteiligung werden im Amtsblatt be-

kannt gemacht. Die Unterlagen sind für einen Zeitraum von vier Wochen im Technischen Rathaus (HBP 5) 

auszuhängen. Die Verwaltung wird den Mitgliedern der Bezirksvertretung und des Planungsausschusses 

eine Zusammenfassung des Ergebnisses der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen des Be-

schlusses zur öffentlichen Auslegung zuleiten. 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen unter Berücksichtigung der Erkenntnisse der frühzeitigen Öffent-

lichkeitsbeteiligung sowie der Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange erarbeiteten Bebauungsplanentwurf dem Planungsausschuss zum Auslegungsbe-

schluss vorzulegen. 

Die Entscheidung über die Zulässigkeit von Vorhaben im Gebiet des Bebauungsplanes ist gemäß § 15 

BauGB auszusetzen, soweit zu befürchten ist, dass die Durchführung der Planung durch das Vorhaben 

unmöglich gemacht oder wesentlich erschwert werden würde.“ 
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II 

 

Öffentlichkeitsbeteiligung für den  

Bebauungsplan „Bremer Straße / Alte Straße – Y 15“ 

 

Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 08.06.2021 beschlossen, bei der Öffentlichkeitsbeteili-

gung gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) für den Bebauungsplan „Bremer Straße / Alte 

Straße – Y 15“ folgende in Zeichnung und Text angegebenen allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 

öffentlich darzulegen: 

 

 Erhalt der zusammenhängenden unbebauten Grünflächen westlich der Alte Straße, 

 Sicherung der vorhandenen Straßenrandbebauung an Alte Straße, Oldenburger Straße, Bremer 

Straße, Hamburger Straße und Emdener Straße sowie 

 planungsrechtliche Sicherung einer Straßenrandbebauung parallel der Saarner Straße durch Fest-

setzung einer angemessen dimensionierten überbaubaren Grundstücksfläche zur Gewährleistung 

einer behutsamen Nachverdichtung. 

Der Bebauungsplan dient der Sicherung der zusammenhängenden innenliegenden Grünflächen sowie der 

behutsamen und gebietsverträglichen Steuerung der Nachverdichtung in einem bestehenden Wohngebiet. 
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III 

 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

 

Zeichnung und Text über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der 

Planung werden im Amt für Stadtplanung und Wirtschaftsförderung ausgehängt. 

 

Beteiligungszeitraum: 01.07.2021 bis einschließlich 30.07.2021 

 

Öffnungszeiten:  montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

donnerstags von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

sowie freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

 

Ort des Aushanges: Amt für Stadtplanung und Wirtschaftsförderung 

Technisches Rathaus 

Hans-Böckler-Platz 5, 45468 Mülheim an der Ruhr 

19. Etage, linke Flurseite 

 

Wegen der im Zuge der COVID-19-Pandemie verfügten Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen 

wird für die Möglichkeit zur Einsichtnahme, Äußerung und Erörterung im Technischen Rathaus 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung gebeten. 

Besucherinnen und Besucher müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen, sich bei Betreten 

der Verwaltungsgebäude an der jeweiligen Infotheke anmelden und dort die Hände desinfizie-

ren. Sie dürfen frühestens 10 Minuten vor dem Termin das Gebäude betreten. 

Bitte die allgemeinen Hygienetipps beachten! 

 

Unter der Tel.: 0208 / 455 – 6138 (Frau Tuschen) oder Tel.: 0208 / 455 – 6105 (Herr Urbanski) können 

Termine (bei Bedarf auch außerhalb der o.g. Zeiten) vereinbart werden. Bis zum Ende der Frist können 

etwaige Äußerungen zur Niederschrift vorgetragen werden. 

 

Die o. g. Planunterlagen werden ab dem 30.06.2021 auch im Internet unter www.muelheim-ruhr.de (Rat-

haus & Bürgerservice – Stadtplanung – aktuelle Öffentlichkeitsbeteiligungen) veröffentlicht und können 

hier abgerufen werden. 
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Schriftliche Stellungnahmen können während des o.g. Beteiligungszeitraumes bei der Stadt Mülheim an 

der Ruhr - Amt für Stadtplanung und Wirtschaftsförderung z. B. hier abgegeben werden: 

 

Stadt Mülheim an der Ruhr 

Amt für Stadtplanung und Wirtschaftsförderung 

Hans-Böckler-Platz 5 

45468 Mülheim an der Ruhr 

 

E-Mail: stadtplanungsamt@muelheim-ruhr.de 

 

FAX: +49 208 455 6199 

 

Internet: www.muelheim-ruhr.de (Rathaus & Bürgerservice – Stadtplanung – aktuelle  

Öffentlichkeitsbeteiligungen) 

 

 

 

 

         Mülheim an der Ruhr, den 21.06.2021 

 

         Der Oberbürgermeister 

 

  M a r c  B u c h h o l z 

mailto:stadtplanungsamt@muelheim-ruhr.de
http://www.muelheim-ruhr.de/
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